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BRIEF VON GEORG ANGELOCH AN KONRAD III . ZURLAUBEN, ZUG

Wie er seinem Schreiben entnehme , habe er der Feder [Städtschrei-
berei ] entsagt und sich der Politik [Statthalter von Stadt und
Amt Zug] zugewandt , wozu er ihm gratuliere.
Was sich an der Tagsatzung in Aarau "*· zugetragen , werde er sich
wohl zu erinnern wissen . Unterdessen aber hätten die neugläubi-

pgen Orte wieder in Brugg getagt . [Walter ] Rettich , der Agent
des Markgrafen von Baden - Hochberg [Georg Friedrich ] , sei dabei
erneut mit dem Begehren aufgetreten , die Neugläubigen möchten
sich mit seinem Herrn verbünden . Zürich und Bern seien leicht

zu gewinnen gewesen , und auch Basel und Schaffhausen würden sich
bestimmt noch dazu bewegen lassen . Rettich habe ihnen den Ent¬
schluss dadurch erleichtert , dass er sie auf den vor zwei Jahren

3ausgebrochenen Gachnangerhandel und die damals von den Katholi¬
ken ausgestossenen Drohungen , ihnen den Proviant zu sperren,
hingewiesen habe . Da nun aber Württemberg und die Markgrafschaft
gar reich an Korn seien , blieben - falls sie mit diesen in ei¬
nem Bündnis ständen - derartige Proviantsperren der kath . Orte
unwirksame Mittel . Weil solche Möglichkeiten den neugläubigen
Orten leicht einleuchten dürften , werde es bestimmt zu einem
Abschluss kommen. Dies sei jedenfalls die Meinung eines guten
Freundes , der ihm dies mitgeteilt habe.
Dieser Tage habe sich Graf Karl Ludwig von Sulz erkundigt , ob



auf seine Begehren immer noch keine Antwort aus Frankreich

eingetroffen sei . Der Graf bitte ihn , Zurlauben , deswegen beim

Ambassadoren [ Pierre Jeannin de Castille ] vorstellig zu werden.

Was ihn selber angehe , möchte er bald einmal vernehmen , wie sich

Rom zu seinem Gesuch stelle.

Da er der Frau seines Schwagers , Hauptmann Heinrich Troger selig,

39 Gulden schulde und er , Zurlauben , ihm eine gleiche Summe

zahlen müsse , bitte er ihn , diesen Betrag direkt an obige Witwe

zu senden . Uebrigens sei Bannerherr [ Heinrich ] Reding kürzlich

Landammann [von Schwyz ] geworden , worüber er sich sehr gefreut

habe.

1) vgl . EA V 13 1073
2) vgl . ebenda 1078
3) vgl . ebenda 1078

Original mit Siegel
AH 12 , 35 - 36
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